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Webprotokoll Agility FK Sitzung 28.9.2026 
Zusammenfassung 
Inhalte und Anträge aus der FCI-Agility-Delegiertensitzung vom 28.09.2026 in Finnland im 
Rahmen der FCI Agility WM 

Die FK besprach die von der ÖKV FCI Delegierten übermittelten Inhalte und Anträge im 
Zusammenhang mit der FCI-Agility-Delegiertensitzung vom 28. September 2026. 

Dazu zählten eine von italienischer Seite beantragte und bereits bestätigte 
Startgebührenerhöhung für die WM von 100 Euro auf 120 Euro sowie die Möglichkeit der 
Titelverteidigung für EO-Sieger im Folgejahr. Darüber hinaus wurden Informationen zu WM-
Regelungen und Erfahrungen aus internationalen Wettbewerben erörtert. 

Es wurde über eine geplante Studie in Finnland zur Höhe und Breite des Laufstegs, Distanzen und 
Sprunghöhen informiert. In diesem Zusammenhang besteht die Möglichkeit, ergänzende 
Fragestellungen einzubringen. 

Die FK tauschte sich über diese Inhalte und Anträge sowie die daraus resultierenden oƯenen 
Fragen aus.  

Organisation einer Senioren-WM-Qualifikation 

Basierend auf einen eingelangten Antrag, wurde nochmals über das Thema einer eigenständigen 
Senioren-WM-Qualifikation diskutiert. Im Mittelpunkt standen die Zuständigkeiten, Findung von 
Veranstalter, die Richterauswahl und die damit verbundenen Kosten. 

Da die Termine, Richter sowie Durchführungsbestimmungen der SAO-Qualifikation 2027 bereits 
festgelegt bzw. fertiggestellt sind, wird eine Umsetzung des vorliegenden Antrags für das Jahr 2027 
nicht erfolgen. Da hierzu noch einige Fragen zu klären sind, wurde vereinbart, das Thema 
gemeinsam mit dem Antragsteller im nächsten Sitzung der FK direkt zu besprechen. 

Überarbeitung der Durchführungsbestimmungen 

Es wurden die Bestimmungen für SAO, JAO, WM, EO, Österreichische Meisterschaft und 
Staatsmeisterschaft erarbeitet. Die aktualisierten Durchführungsbestimmungen werden in den 
nächsten Tagen fertig gestellt und gehen danach online. (ACHTUNG! Landesmeisterschaften 
obliegen den entsprechenden regionalen Agility Arbeitsgruppen) 

Vorab: 
Die größte Änderung betriƯt die SAO-Qualifikation, die auf Wunsch der Starter auf vier 
Qualifikationsturniere an zwei Wochenenden geändert wurde. Entsprechend der bereits 
veröƯentlichten Termine wird diese im Rahmen der 5.&6. EO Qualifikation sowie der 5.&6. WM 
Qualifikation durchgeführt. 

Wie bereits im Vorjahr hat sich die FK bemüht, für diese Veranstaltungen Richter mit SAO Bezug 
einzuladen  

Generell wurde in allen Bestimmungen die österreichische Zugehörigkeit besser definiert sowie 
die klare Regelung, dass eine Person mit mehreren Staatszugehörigkeiten in einem Jahr nur für ein 
Land an FCI Veranstaltungen teilnehmen darf.  
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Z.B. ein Starten für Österreich bei der EO aber für ein anderes Land bei der WM ist nicht 
gewünscht.  

BetreƯend Qualifikationsvoraussetzungen für einige Qualifikationsveranstaltungen hat sich 
nichts geändert. WM und EO kann man nur starten, wenn zwei LK3 Nullern im angeführten 
Zeitraum erlaufen wurden. 

 

Bewertung der Para-Klasse 

Es wurde über die Herausforderungen einer fairen Bewertung in der Para-Klasse diskutiert. Dabei 
wurde auch erwogen, dies im allgemeinen Agility Reglement zu verankern. 

Bei der heurigen Para Agility Staatsmeisterschaft kam der externe Vorschlag ein Konzept zu 
erarbeiten und der FK vorzulegen. Sobald dieses eingetroƯen ist wird die FK dieses Thema 
nochmals im Detail bearbeiten. 

Die Durchführungsbestimmungen der Österreichischen Meisterschaft, Jugend-
Staatsmeisterschaft sowie ParAgility-Staatsmeisterschaft werden zu einem späteren Zeitpunkt 
finalisiert, um allfällige Änderungen noch berücksichtigen und einarbeiten zu können. 

 

Bewerbungen für ÖKV Veranstaltungen 

Einheitlich wurde nochmals festgehalten, dass eine Bewerbung für ÖKV Veranstaltungen bereits 
jetzt auch für Folgejahre erfolgen kann. 

 

Webprotokolle und nächste Sitzung 

Die FK hat sich klar dafür ausgesprochen auch in Zukunft Webprotokolle der Sitzungen zu 
erstellen und zu veröƯentlichen. 

Dies ist leider in der letzten Zeit etwas untergegangen und wir ersuchen entsprechend um 
Nachsicht. 

In den vorgehenden Sitzungen wurde der Fahrplan und Kommunikation für die Bewerbungen zur 
Veranstaltung der verschiedenen FCI Qualifikationsturniere festgelegt, die SAO Qualifikation 
Erfahrungen und Umsetzungen in den Bestimmungen diskutiert, sowie die Vorbereitung und 
Abstimmung mit unserer FCI Delegierten durchgeführt. 

Wir ersuchen um Verständnis, dass wir für diese Sitzungen im Nachhinein kein Webprotokoll 
erstellen werden.  

Die nächste Sitzung wurde für den 28.10. um 20:00 Uhr festgelegt. Bei dieser Sitzung ist auch 
der SAO Qualifikations-Antragsteller eingeladen. 


